
Widerstand gegen Verschandelung des 
bemalten Stromkastens erfolgreich 

Eines Tages stellten wir fest, 
dass der Treffpunkt der 
Pfefferackerschüler/innen durch 
ein Glasfaserwerbeplakat 
verschandelt war. Zeit, Geld und 
Mühe haben wir als 
Ehrenamtliche im Quartier Buer-
Ost aufgewendet um 12 Strom- 
und Telefonkästen durch 
Graffiti-Künstler mit Hilfe von 
Grundschülern bemalen zu 

lassen. 

Die Kästen dienen Treff- und Orientierungspunkt für die 
Schülerinnen, um selbständig den Weg zur Schule zu gehen. 

Sofort schrieben wir die werbende Firma an und beschwerten uns. 
Bereits einen Tag später kam der Telefonanruf von Gelsennet: Das 
Plakat wird entfernt. Und so passierte es auch umgehend.

 


